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Vorgeschichte 

ÅĂBetonteile in der Ostgemarkungñ (2015) 

ÅHeidi Fogel: wahrscheinlich Flakstellungen 

ÅRuinen an der Geschwister-Scholl-Halle, Bunker 

ÅUnzerstörte Stellung am Brüllochsenweg 

ÅBuch von Kurt, Aufklärungsfotos aus1944 

ÅDokumentation der Stellungen: E. Haller 

ÅBegehungen, auch mit Denkmalschutzbehörden 

ÅF. Stegbauer: Kenntnisse in Militärtechnik 

ÅH. Hunkel: Bitte, Dokumentation zu verfassen 



Der Inhalt 

Grußwort von Herbert Hunkel  

1. Vorbemerkungen  

2. Der Luftkrieg in der Region Frankfurt am Main (Stegbauer) 

3. Die Flakstellungen in Neu-Isenburg während des Krieges (Ott & Stegbauer) 

4. Die Flakstellungen in der Nachkriegszeit (Ott) 

5. Zeitzeugen berichten vom 29. Januar 1944 

6. Zeitzeugen berichten von der Nachkriegszeit 

7. Die Gedenksteine in Neu-Isenburg und Heusenstamm 

Anhang 1: Neu-Isenburg im Bombenkrieg 

Anhang 2: Der Mordfall Makli 

Anhang 3: Waffen und Geräte der schweren Flak 

Anhang 4: Bilder aus den Flakstellungen in Sprendlingen 

Anhang 5: Auszug aus dem Denkmalverzeichnis 

Quellen und Literaturverzeichnis, die Autoren 

 



Grußwort 

ÅĂWer vor der Vergangenheit die Augen            

verschließt, wird blind f¿r die Gegenwartñ                                 

ÅDokumentation der Sinnlosigkeit eines   

Krieges, in dem das Leben von jungen     

Menschen sinnlos geopfert wurde 

ÅKeine verklärende Verehrung des Geschehenen 

ÅReste der Flakstellungen als Mahnmal der Geschichte 

ÅDank an die Autoren und an den Verlag 



Der Luftkrieg in der Region 

Frankfurt am Main  

ÅEntwicklung des Luftkriegs vom Anfang bis heute 

ÅDer Luftkrieg im 2. Weltkrieg 

ÅAngriffe und Vergeltung, Flächenbombardements 

ÅAngriffe auf Rhein-Main-Gebiet 

ÅĂTarget Frankfurtñ 

ïDokumentation aus dem Institut für Stadtgeschichte 

ÅFolgen der Luftangriffe in Frankfurt und Neu-Isenburg 

ÅMoralische Bewertung ï Friedensnobelpreis 2017 

 

 
Internationale Kampagne zur Abschaffung von Atomwaffen 



Die Flakstellungen  

während des Krieges 

ÅHochaufgelöstes 

Luftbild 9/1944 

ÅBerichte aus dem 

Buch von A. Kurt 

ÅDokumente aus 

dem Stadtarchiv 

ÅFotos und Berichte 

von Zeitzeugen 

Hinreichende Darstellung über die Situation 

in der Neu-Isenburger Ostgemarkung 



Die Flakstellungen heute 



Denkmalschutz 

Eintrag in der elektronischen Denkmalschutzliste 

é Die Struktur der Anlage 

lässt die Verortung von 

Aufenthaltsbereich und 

Munitionslagerstellen zu und 

dokumentiert so umfassend 

ihre Funktionalität. Damit 

zählt die Flakstellung zu den 

am besten erhaltenen 

militärischen Relikten ihrer 

Art in Hessen. 

 

Sie ist aus geschichtlichen 

und technischen Gründen als 

Kulturdenkmal gemäß Ä 2 

Abs. 1 Hessisches 

Denkmalschutzgesetz in das 

Denkmalverzeichnis des 

Landes Hessen eingetragen. 

 



Splitterschutzbunker 

Liegt z.Z. an der Geschwister- 

Scholl-Halle, soll an Flakstellung 

am Brüllochsenweg wieder  

aufgestellt werden. 

Zeppelinheim 


